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Als Landschaftsfotografin interessiert mich die Stadt Linz als Stadtlandschaft, die eingebettet 
ist in einen größeren Kontext aus Naherholungsgebieten, Umgebung, angrenzende 
Regionen mit ihren Besonderheiten, touristische Ziele, und natürlich auch Oberösterreich als 
Land. Da das für einen vierwöchigen Aufenthalt ein zu großer Bereich ist, hat sich schnell 
herauskristallisiert, dass ich mich auf den Teil von Linz beschränke, der an den Flüssen 
Donau und Traun stattfindet, und als Oberösterreichisches Gegengewicht das 
Salzkammergut fotografisch ins Visier nehme. Ich dabei war mit dem Auto unterwegs, mit 
dem Fahrrad, und ich bin viel gewandert.  
 
Für mich ging die größte Faszination von den Bergen und dem Wasser dazwischen aus, 
sodass diese den Fokus meiner Arbeit ausmachen. 
 
In dem Teil der Arbeit, der in Linz entstanden ist, hat sich ein Aspekt meiner bisherigen 
fotografischen Praxis sehr verstärkt: Ich habe immer stark mit Ausschnitten gearbeitet, und 
in Linz entstand daraus etwas ganz neues. Hinzu kam, dass ich direkt vor dem Aufenthalt in 
eine neue Ausrüstung investiert hatte, und diese neue Möglichkeiten bot wie zum Beispiel 
eine längere Brennweite einzusetzen und damit Aspekte der Stadt aus ihrem Kontext zu 
lösen. 
 
Ich bin immer wieder auf Berge gestiegen, in Linz mehrmals auf den Pöstlingberg und auf 
den Freinberg, und im Salzkammergut bin ich auf den touristischen Spuren gewandelt und 
habe die Möglichkeit genutzt, mit der schweren Ausrüstung auf dem Rücken über die Lifte 
nach oben zu kommen.  
 
Ich habe meine Zeit in Linz genutzt, um unterwegs zu sein und zu fotografieren. Was jetzt 
noch in Dortmund folgt, ist das Sichten des Materials, das Einstellen der Farbe und 
Helligkeiten, die Zusammenstellung einer Sequenz und dann das Ausbelichten lassen auf 
Fotopapier.  
 
In der Präsentation plane ich Aufnahmen aus Linz zu mischen mit Aufnahmen aus dem 
Salzkammergut.  
 
Meine fertige Arbeit, oder Auszüge davon werde ich Ende Januar präsentieren in der 
Ausstellung „Echoes“, die das Salzamt organisiert. 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
 
 
 


